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Der Neubau der Mittelpunktbibliothek am Leopoldplatz 

Ersten Spatenstich für eine neue Bibliothek am Leopoldplatz 
 
Bei schönstem Wetter konnte am 30.5.2013 der symbolische Erste Spatenstich für die neue 
Schiller-Bibliothek gemacht werden. 
Gemeinsam zu Werke waren die Senatsbaudirektorin Regula Lüscher, die Bezirksstadträtin für 
Weiterbildung, Kultur, Umwelt und Naturschutz Sabine Weißler, der Bezirksstadtrat für Stadtent-
wicklung, Bauen, Wirtschaft und Ordnung Carsten Spallek sowie der Architekt Albert Urig vom 
Büro AV1 Architekten. 
Nach der für den Anfang 2015 geplanten Eröffnung, wird mit über 300.000 Besuchen und 
600.000 Medienentleihungen jährlich gerechnet. Neben zahlreichen Arbeitsplätzen für Biblio-
theksbesucherinnen und Besucher wird die Bibliothek auch über einen eigenen Veranstaltungs-
raum verfügen, der in der bisherigen Schiller-Bibliothek fehlt und besonders für die mit über jähr-
lich 50.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern intensive Leseförderung der Stadtbibliothek Mitte 
benötigt wird. Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen zwischen 13 und 25 Jahren dürfen 
sich auf eine eigene "Jugendmedienetage" freuen. 
Der Neubau der Mittelpunktbibliothek, der durch das Programm „Bibliotheken im Stadtteil“ (BIST) 
mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und dem Bund-
Länder-Programm Aktive Zentren (AZ) gefördert wird, bildet den Auftakt für eine stadträumliche 
und das Bildungsangebot betreffende Aufwertung dieses zentralen Bereichs des Weddings. 

v.l.n.r. Bezirksstadtrat für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Ordnung Carsten Spallek, der Architekt Albert Urig vom 
Büro AV1 Architekten, die Bezirksstadträtin für Weiterbildung, Kultur, Umwelt und Naturschutz Sabine Weißler, die Senats-
baudirektorin Regula Lüscher 
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Lauter reizende ältere Damen 

©MAKABERLIN 

Am Donnerstag, den 6.6.2013 um 19.00 Uhr stellen die Krimiautorinnen und Berliner ‚Mörderischen 
Schwestern’ Susanne Kliem und Anja Feldhorst im Krimisalon der Bruno-Lösche-Bibliothek ihre aktuel-
len Kurzkrimis vor. 

Es liegen Welten zwischen den beiden Heldinnen des Abends: Hier Tante Hetti, in 
Kittelschürze und Dutt, umweht vom Duft frischen Streuselkuchens, dort Tante 
Fleur, elegant und mondän, gehüllt in eine Wolke teuren Parfums. Zwei „reizende, 
ältere Damen“, die ihre harmlosen, kleinen Marotten pflegen? Nicht nur das, wie 
sich zeigt. Denn beide besitzen den Hang zu großen Gefühlen und genug krimi-
nelle Energie, diese auszuleben.... 
Die Lesung wird vom Berliner Autorenlesefond gefördert. 

Am Mittwoch, dem 5.6. 2013 um 18.00 Uhr laden die Schiller-Bibliothek und die Kunsthistori-
kerin Dr. Gerhild Komander zu einer Stadtführung.  
Im Mittelpunkt des Spazierganges stehen die Wohnungsbauten rund um den Schillerpark, 
den die Stadt vor 100 Jahren mit all seinen Anlagen der Bevölkerung übergab. Friedrich 
Bauer aus Magdeburg entwarf die Volkspark-Anlage, die zu den schönsten in Berlin zählt. 
Im Nordosten schließt die Weltkulturerbe -Siedlung Schillerpark von Bruno Taut an. Erich 
Glas baute die bemerkenswerten Wohnblöcke nordwestlich davon.  
 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Treffpunkt: Bristolstraße/Ecke Barfusstraße  

 

Seit einigen Tagen kommen Menschen, die auf einen Rollstuhl angewiesen sind, nicht nur 
barrierefrei in die Bruno-Lösche-Bibliothek, sondern auch in den gerade jetzt im Frühling so 
schönen Lesegarten und können ihren Lesestoff dort im Freien genießen. 
Wie ist die Bibliothek zu ihrer Rampe gekommen? Leni Wolf - aktiv im Förderverein Stadt-
bibliothek Mitte e.V.- hatte im Tagesspiegel über Raul Krauthausens Verein Sozialhelden 
e.V. gelesen und erfahren, dass 1.000 Rampen zu verschenken sind, für die er gemeinsam 
mit der Crowdinvestmentfirma Bergfürst Spenden gesammelt hatte. “Das ist doch eine gute 
Idee”, meinte Wolf, die sich immer mal wieder über diese Stufe geärgert hatte.  
Nun mussten noch einige Gespräche mit dem Bezirksamt geführt werden, wegen der Si-
cherheit. “Sind diese Rampen überhaupt TÜV-zugelassen?” “Halten sie auch schwere Roll-
stühle aus?” - diese und weitere Fragen konnten geklärt werden. Schließlich konnte die 
Rampe bestellt werden und schon eine Woche später war sie fest verschraubt. Ein biss-
chen aufregend waren die ersten Testfahrten doch, denn die Rampe ist recht leicht, aber 
trotzdem sehr stabil. Das sollte man weitersagen: Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer können 
jetzt den Lesegarten der Bruno-Lösche-Bibliothek genießen. 
(aus einem Artikel von Susanne Torka in Moabit Online) Rollo-Rampe,  ©Leni Wolf 

100 Jahre Schillerpark, ©Komander  

Berliner Autorenlesefond 

Zeitreise durch den Wedding mit der Kunsthistorikerin Dr. Gerhild H.M. Komander 

Rolli-Rampe zum Lesegarten 

Ferienschließzeit in zwei Stadtteilbibliotheken 

Die Bibliothek Tiergarten Süd und die Kurt-Tucholsky-Bibliothek bleiben vom 24.06. - 12.07.2013 geschlossen. 
 

Während die Sommerschließzeit in der kleinsten Bibliothek in Mitte – der Kurt-Tucholsky-Bibliothek - bereits in den vergangenen 
Jahren praktiziert wurde, bleibt in diesem Jahr auch die Bibliothek in der Lützowstraße erstmalig für 3 Wochen geschlossen. Ne-
ben der in den Schulferien geringeren Nutzungsfrequenz reagiert die Stadtbibliothek Mitte damit auch auf die prekäre Personalsi-
tuation. 
 

Die nächstgelegenen Bibliotheken im Bezirk Mitte sind die Bruno-Lösche-Bibliothek in Moabit (Perleberger Str. 33) und die 
Hansabibliothek direkt am U-Bahnhof Hansaplatz.  
 

Für die Dauer der Schließzeit entstehen den Benutzerinnen und Benutzern der Bibliotheken keine zusätzlichen Gebühren 
(Vertragsstrafen).  
Bestellungen, Verlängerungen und Recherchen sind über den zentralen Service der Stadtbibliothek Mitte (Tel.: 9018 24411) 
und die Website des Verbunds der Öffentlichen Bibliotheken von Berlin  www.voebb.de möglich. 

Bibliothek Tiergarten-Süd 
Tel.: 2300 3088 
E-Mail: tiergarten-sued@stb-mitte.de 
10785 Berlin, Lützowstraße 27  
 

Kurt-Tucholsky-Bibliothek 
Träger: Moabiter Ratschlag e.V. 
Tel/Fax.: 3948 0264 
10553 Berlin, Rostocker Straße 32b 
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Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Webseite unter: www.citybibliothek.berlin.de  
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